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Die hochgeheime Apollo 20 Mond-Mission, das abgestürzte
Mutterschiff auf dem Mond und die darin gefundene, ausserirdische
Pilotin Shural Hun
 

Das Apollo-Programm endete offiziell im Jahr 1972 mit der zuletzt vom Mond zurückkehrten
Apollo 17 Mission.

Von der NASA wurden allerdings drei weitere Missionen geplant: Apollo 18, 19 und 20. Es
hielten sich hartnäckige Gerüchte, dass auf der Rückseite des Mondes alte, künstliche Objekte
entdeckt wurden die durch weitere Missionen erforscht werden sollten, ohne dass die
Bevölkerung davon erfuhr. Die Geschichte um Apollo 20 gilt dabei als die wohl am meisten
diskutierte UFO-Vertuschungsaktion der Geschichte.

Im Jahr 2007 wurden auf Youtube verschiedene Videos hochgeladen von einem gewissen
William Rutledge der behauptete, dass es sich bei den Videos um Originalaufnahmen von
Apollo 20 handle und er der Kommandant der Apollo 20 Mission gewesen sei. Die Videos
wurden in sehr kurzer Zeit sehr populär.

Wie nicht anders zu erwarten, wurde Rutledge aufs Heftigste angegriffen und verleumdet. Sein
YouTube Kanal wurde von Unbekannten gehackt. Diese verbreiteten über seinen Namen
gefälschte Videos und manipulierten die von ihm veröffentlichten Videos, um ihn und seine
Geschichte unglaubwürdig erscheinen zu lassen. Er eröffnete ein neues Youtube-Konto, doch
dieses verschwand bald darauf wieder.

Dem italienischen Forscher Luca Scantamburlo gelang es, mit Rutledge (in jenem Zeitpunkt 77
Jahre alt) zwei Interviews zu führen, bevor dieser ganz aus der Öffentlichkeit verschwand. In
den Interviews zeigte Rutledge, dass er über sehr detaillierte, einschlägige Kenntnisse verfügte
und machte einen sehr authentischen Eindruck. Scantamburlo hat sich sehr intensiv und lange
mit der ganzen Apollo 20 Geschichte befasst und viel Material dazu veröffentlicht. Am Schluss
des Beitrags findet man einen Link zu seiner (italienischen und englischen) Webseite. Mehrere
englischsprachige Interview-Videos mit Scantamburlo findet man unter seinem Namen auf
Youtube.

Ein anderer Autor, der sich jahrelang mit dem Thema auseinandergesetzt hat ist Porter
Thomson. Von ihm stammt ein sehr ausführlicher Videofilm über Apollo 20, „Die ganze
Geschichte auf Deutsch“, ebenfalls am Schluss des Beitrags verlinkt. Auch wenn man nicht mit
allen darin vorgebrachten Argumenten und Darstellungen einverstanden sein mag, und auch
etwas Geduld und Ausdauer braucht ob all der vielen aufgeführten Details, so gibt er uns doch
eine gute Gelegenheit, uns mit diesem Thema näher zu befassen und uns unsere eigene
Meinung zu bilden.

Im Zentrum der Mission Apollo 20 stand die Erkundung eines riesigen, rund 4 km langen
Objekts, das als außerirdisches Raumschiff taxiert wurde.
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Während der Erkundung stieß man im Cockpit auf eine außerordentlich gut erhaltene Frau,
offenbar die Pilotin des Raumschiffs, die später an Bord der Apollo-Raumkapsel gebracht wurde
und zu großen Kontroversen geführt hat.

Das folgende Bild ist eine künstlerische Nachempfindung auf Grund der Bilder, die Rutledge
veröffentlicht hat.

Als im ersten Interview Rutledge gefragt wurde wie er zur NASA kam antwortete er:

„Ich war nicht bei der NASA angestellt, sondern bei der USAF. Ich hatte über fremde
Technologien geforscht, über das N1-Projekt, das AJAX-Flugzeug-Projekt und über den
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russischen MIG Foxbat 25. Ich verfügte über einige Fertigkeiten in Computer Navigation und
war ein Freiwilliger im MOL-Gemini-Projekt. Ich wurde für Apollo 20 ausgewählt, weil ich, wie
ich später erfuhr, einer der seltenen Piloten war, der nicht an Gott glaubte. Ich hatte nicht den
Status eines NASA Astronauts.“

Gemäss Rutledge startete Apollo 20 im Jahr 1976 und es war ein amerikanisch-russisches
Joint-Venture-Projekt.

„Die Sowjets waren informiert über die Präsenz eines Schiffes auf der Rückseite des Mondes,
aber ich weiß nicht wie sie zu diesen Kenntnissen gelangten. Im Juli 1969 stürzte Luna 15
genau vor der Nase des fremden Schiffes ab. Es war eine Sonde ähnlich dem Ranger oder
Lunar Orbiter.

 Sie gaben uns genaue Karten und Darstellungen von der Gegend. Ihr Operationszentrum lag
in Swerdlowsk im Ural. Der Chef des Programms war Professor Walentin Aleksejew , der später
Präsident der Ural Akademie der Wissenschaften wurde. Der sowjetische Kosmonaut Alexei
Leonov wurde für Apollo 20 vor allem deshalb gewählt, weil er im Stab der Kommunistischen
Partei sehr populär war, aber auch wegen seiner Teilnahme am Apollo-Sojus Programm.“

Das Apollo-Sojus-Test-Projekt (ASTP) war die erste USamerikanisch-sowjetische Kooperation
in der Weltraumfahrt. Ein Apollo- und ein Sojus-Raumschiff koppelten am 17. Juli 1975 in der
Erdumlaufbahn aneinander an.

Nach einem erfolgreichen, aber nicht zwischenfallfreien Start steuerte die Apollo 20
Mannschaft, bestehend aus William Rutledge, Leona Snyder und Alexei Leonov ihrem
Bestimmungsort auf der Rückseite des Mondes zu, einem kleinen Gebiet in der Delporte-Iszak
Region in der Nähe des Tsiolkovsky Kraters. Es sollte ein von Apollo 15 entdecktes Objekt
untersucht werden, das dem Anschein nach ein riesiges, uraltes Raumschiff einer
außerirdischen Rasse war. Nicht weit davon entfernt befand sich zudem ein kleineres
Raumschiff und eine Struktur, die wie eine sehr alte Stadt aussah.

„Die ‚Mondstadt’ wurde auf der Erde als Station Eins bezeichnet, aber es war nur eine riesige
Müllansammlung voller Schrott, Metall- und Goldteilchen, und nur eine einzelne Konstruktion
schien einigermaßen intakt. Wir nannten sie Kathedrale.
 Wir filmten Metallstücke, alle Teile die eine Art Inschriften aufwiesen und die der
Sonnenstrahlung ausgesetzt waren. Die Stadt schien das gleiche Alter zu haben wie das Schiff,
aber es war ein sehr kleiner Ort.“

Ihre nächste Station war das Raumschiff.

„Wir gingen in das riesige Raumschiff hinein. Die wichtigsten Rückschlüsse aus der
Erforschung waren: es war ein Mutterschiff, sehr alt, das vor mindestens einer Milliarde Jahren
den Weltraum durchquerte. Es gab viel Anzeichen von biologischem Leben darin, alte
Überreste von Vegetation in einer ‚Motorenabteilung’, spezielle dreieckige Felsen die
‚Tränen’ einer gelben Flüssigkeit mit speziellen Eigenschaften absonderte, und natürlich
Zeichen von Lebewesen von außerhalb des Sonnensystems.
 Wir fanden Überreste von kleinen Körpern (10 cm lang), die in einem Netzwerk von Glasröhren
lebten und starben, verteilt über das ganze Schiff. Aber die wichtigste Entdeckung war jene
zweier menschlicher Körper, einer davon intakt.“
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Der intakte Körper wurde Mona Lisa getauft (später erhielt sie den Namen Shural Hun), und
Rutledge beschrieb das Wesen als in einem Zustand des Scheintodes oder Tiefschlafs, weder
tot noch lebendig. Sie wurde auf das Lunar Modul zur Erstuntersuchung gebracht.

„Mona Lisa? Ich weiß nicht mehr wer dieses Mädchen so benannt hat, Leonov oder ich — es
war ein intakter EBE [Extraterrestrial Biological Entity] , humanoid, weiblich, 1,65 groß, behaart,
6 Finger (wir nehmen an dass ihre Mathematik auf einem Zwölfersystem beruht). Funktion:
Pilot; die Steuerungsgeräte waren an den Fingern und an den Augen angebracht, keine
Kleidung. Wir mussten 2 Kabel durchschneiden die mit der Nase verbunden waren. Leonov
entfernte das Augengerät (man sieht das im Video).
 Blutgerinsel oder Bioliquid waren aus dem Mund, der Nase, den Augen und einigen Teilen des
Körpers geflossen und eingefroren. Einige Teile des Körpers waren in ungewöhnlich gutem
Zustand, (Haare) und die Haut wurde von einer dünnen transparenten Schicht geschützt. Wir
teilten dem Kontrollzentrum mit, dass das Wesen weder tot noch lebendig war. Wir hatten
keinen medizinischen Hintergrund, aber Leonov und ich machten einen Test. Wir befestigten
unsere Bio-Ausrüstung am EBE und die Telemetrie-Daten, welche die Mediziner der
Missionskontrolle erhielten waren positiv.
 Aber das ist eine andere Story. Einige Teile könnten gegenwärtig unglaubhaft wirken, und ich
ziehe es vor darüber zu sprechen, wenn andere Videos veröffentlicht worden sind.“

Der Körper eines weiteren EBE wurde ebenfalls gefunden, der aber zerstört war und schon
lange tot.

„Wir fanden einen zweiten Körper, zerstört, und wir brachten den Kopf an Bord. Die Farbe der
Haut war blau-grau, pastellblau. Die Haut hatte einige seltsame Details über den Augen und auf
der Stirn, ein Band um den Kopf das keine Inschriften trug. Das Cockpit war voller Kalligraphie
und war in der Form eines langen, halben Sechsecks angelegt. Sie ist immer noch auf der Erde
und sie ist nicht tot, aber ich ziehe es vor zuerst andere Videos zu veröffentlichen bevor ich
erzähle, was nachher mit ihr geschah.“

Als er gefragt wurde ob er Angst hätte, dass seine Aussagen Konsequenzen haben könnte,
antwortet Rutledge:

„Ich bin ein Whistleblower. Was kann die NASA und die USAF nun tun? Mich zum Schweigen
zu bringen oder mich anzuklagen würde einer Anerkennung gleichkommen. Natürlich können
sie von einem Schwindel oder von Erfundenem sprechen.“

William Rutledge war in jenem Zeitpunkt 77 Jahre alt und lebte schon viele Jahre in Ruanda, wo
er sich eine neue Existenz aufgebaut hatte. Aufgrund seines Alters fühlte er sich nicht mehr
bedroht durch den Eid, den er zur Zeit seiner Mission geschworen hatte. Er betonte auch noch,
dass es einfach nicht sein darf, dass die NASA oder irgendwer sonst aus irgendeinem Grund
Dinge dieser Größenordnung vor dem Rest der Welt verborgen halten dürfen.

Rutledge kam nicht mehr dazu weitere Videos zu veröffentlichen, seit 2008 gab es keine
Lebenszeichen mehr von ihm.

Porter Thomson: Apollo 20, die ganz Geschichte auf deutsch:
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Schriftliches Interview mit William Rutledge (englisch):

http://www.angelismarriti.it/ANGELISMARRITI-ENG/REPORTS_ARTICLES/Apollo20-Interview
WithWilliamRutledge.htm

Quellen:

http://humansarefree.com/2015/03/the-top-secret-apollo-20-mission-15.html

http://locklip.com/mona-lisa-the-alien-girl-apollo-20-found-on-the-moon/

http://www.matrixseite.de/Texte/apollo20.html

http://www.fallwelt.de/welten/mond/Apollo20EBE.htm

Zum Thema ‚wahr oder gefälscht?’:

https://www.facebook.com/PorterThomson/posts/475241079316944
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